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· Die Siegercrew in Aktion. (Nico Koch/Dynamic Art Photography)    
Wettstreit der Akrobaten

Letzten Samstag traf sich die Breakdance-Szene für einmal nicht im düsteren Untergrund, sondern in der frisch polierten Aula der Kantonsschule Heerbrugg. Wo sich am Morgen noch Zukünftige über Bildungs-angebote aufklären liessen, wärmten sich kurze Zeit später die ersten Tänzer ein für den friedlichen Wettstreit. Szene-Akteur Willi Brozmann, die offene Jugendarbeit Au und die Jugendarbeit Oberes Rheintal hatten den Anlass lanciert. Das 250-köpfige Publikum, vom Kleinkind bis zum stolzen Grosi, würdigte die Initiative.

Internationale Battle

80 junge Tänzerinnen und Tänzer aus Rumänien, Deutschland, Österreich und der Schweiz waren am Start, um die begehrten Pokale, Bar- und Sachpreise zu gewinnen. Bei den Juniors gewannen die «mini ghost kids» aus St. Gallen. Die Altstätter «abc»-Crew tanzte sich bis in den Halbfinal. Bei den Profis siegten «ghost rockz» aus Zürich vor der Dornbirner Gruppe «Rarität». Das breite Teilnehmerfeld reichte vom athletischen Fünfjährigen bis zum rüstigen Senior, der erst 38 war. Bei teils unmöglichen Verrenkungen und grandioser Beinarbeit stockte dem Publikum immer wieder der Atem ob der schwindelerregenden Darbietungen. Ganz im Sinne des Events «no limit» schafften es einige, das Gravitationsgesetz fast vollständig auszuhebeln.

Der 25-jährige, in Kasachstan aufgewachsene Willi Brozmann alias «Uncle Willi» tanzt seit 13 Jahren. Nach einer traditionellen Lehre hat er seine Passion zum Beruf gemacht. Mittlerweile kann der in Wolfurt lebende Tänzer auf eine beeindruckende Karriere zurückblicken. Er unterrichtet in drei Ländern und tingelt zwischen Events, Shows und Tanzschulen hin und her. Auch in grossen Produktionen wirkte er erfolgreich mit, z. B. als Stunt-Tänzer auf der Seebühne in der Zauberflöte oder letztes Jahr mit seiner «Prodigyy Crew» in der Pro-7-Sendung «Got to Dance». Auch im Rheintal, in der Rebsteiner Tanzschule Dance Cube, ist Willi dienstags als Breakdance-Lehrer zu erleben.

Jugendarbeiter zufrieden

Auch die zwei Teams der Jugendarbeit sind erfreut über den Ausgang des Events. Besonders die «Ballshow» der «Prodigyy Crew», die Einlagen der Jury, bestehend aus «Be-Nasty» aus Zürich, der Innsbruckerin Sina und Manu aus Vorarlberg und der Sound von DJ 99 Move begeisterten.  

www.jugend-or.ch
